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Zentralverwaltung für Statistik auf die Heraus
gabe des Statistischen Jahrbuches sowie der Stati
stischen Taschenbücher zu richten. Sie sind Ar
beitsmittel für die Planung und Leitung des 
gesellschaftlichen Lebens in der Deutschen Demo
kratischen Republik und Spiegelbild der Erfolge 
unseres Arbeiter-und-Bauern-Staates. Beide Aspekte 
sind sorgfältiger als bisher zu berücksichtigen. Für 
die Unterstützung des internationalen Kampfes der 
Deutschen Demokratischen Republik um die Er
haltung des Friedens sind fremdsprachige Ausgaben 
(russisch, englisch, französisch und spanisch) des 
Taschenbuches herauszugeben. Die Bezirks- und 
Kreisstellen der Staatlichen Zentralverwaltung für 
Statistik geben für Ihren Bereich kleinere Jahr
bücher heraus.

16. Die Staatliche Zentralverwaltung für Statistik hat 
zur Erfüllung ihrer perspektivischen Aufgaben die 
Forschungsarbeit auf dem Gebiet der Statistik 
planmäßig zu organisieren und zu lenken.

Dabei muß sie Mitarbeiter wissenschaftlicher Insti
tutionen und Praktiker der verschiedenen Fach
gebiete einbeziehen. Die Möglichkeiten der Ver
tragsforschung sind voll auszunutzen. Besonders 
eng muß die Staatliche Zentralverwaltung für Stati
stik mit dem Beirat für ökonomische Forschung bei 
der Staatlichen Plankommission und seinen Ar
beitskreisen Zusammenarbeiten, um zu sichern, daß 
gleichzeitig mit der Ausarbeitung von grundlegen
den neuen ökonomischen Maßnahmen und Konzep
tionen die erforderlichen statistischen Probleme 
bearbeitet werden.

Um den qualitativ neuen Anforderungen gerecht zu 
werden, richtet die Staatliche Zentralverwaltung für 
Statistik in Abstimmung mit dem Zentralinstitut 
für Information und Dokumentation gemäß Be
schluß des Ministerrates vom 8. August 1963 über 
den weiteren Ausbau des in der Deutschen Demo
kratischen Republik bestehenden Systems der In
formation und Dokumentation auf dem Gebiete der 
Wissenschaft, Technik und Ökonomie — Auszug —

(GBl. II S. 623) eine Leitstelle für Information und 
Dokumentation für das Gebiet Statistik und maschi
nelle Datenverarbeitung ein. Sie hat zu gewähr
leisten, daß alle Quellen über die Ergebnisse wis
senschaftlicher Forschung, über den wissenschaft- 

. liehen Höchststand erschlossen werden und zur 
Beschleunigung der Entwicklung des einheitlichen 
Erfassungs- und Aufbereitungssystems in der 
Volkswirtschaft ausgenutzt werden.

17. Die Realisierung der vorstehenden Grundsätze er
fordert, daß eine schöpferische und kritische 
Arbeitsatmosphäre in der Staatlichen Zentralver
waltung für Statistik geschaffen wird und alle Mit
arbeiter in die Lösung der neuen Aufgaben einbe
zogen werden. Insbesondere muß gesichert werden, 
daß auch die Mitarbeiter der Bezirks- und Kreis
stellen für die Verbessörung der statistischen Arbeit 
in methodischer und analytischer Hinsicht gewon
nen und ihre großen praktischen Erfahrungen ge
nutzt werden. Durch die schrittweise Mechanisierung 
der Aufbereitungsarbeiten sind sie von den mecha
nischen Aufbereitungsarbeiten zu entlasten und 
schwerpunktmäßig auf diese analytische und An
leitungstätigkeit zu orientieren.

Des weiteren kommt es darauf an, junge Hoch- und 
Fachschulkader in der Staatlichen Zentralverwal
tung für Statistik einzusetzen und sie planmäßig 
in die Entwicklungsarbeit einzubeziehen. Ferner 
müssen die Mitarbeiter der Zentralstelle sowie 
der Bezirks- und Kreisstellen durch das System der 
Weiterbildung entsprechend den neuen Aufgaben
stellungen schnell und systematisch qualifiziert 
werden. Zielgerichtet und planmäßig sind dabei 
auch vor allem Frauen für leitende Funktionen 
heranzubilden.

Ein wichtiges Mittel für die konsequente Durch
setzung der Grundsätze und für die Kontrolle der 
Arbeit sind die Rechenschaftslegungen der Leiter 
der Abteilungen sowie der Bezirks- und Kreis
stellen, die nach einem festen Plan organisiert wer
den müssen.


